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Das Deutsche Tagebl schreibt es würde neuerdings
als zweifelhaft angesehen daß Fürst Bismarck aus
dem preußischen Staatsministerium gänzlich ausscheiden
werde man glaube vielmehr daß er Ministerpräsident
auch fernerhin bleiben und nur das Portefeuille des Han
dels und des Auswärtigen für Preußen abgeben werde
Richtig ist jedenfalls daß Fürst Bismarck die Zustimmung
des Kaisers zu den Einzelheiten seines Planes ncch nicht
gefunden hat Namentlich gilt die Frage des Vorsitzes
im Staatsrath und der Ordnung des Verhältnisses zwischen
Staatsrath und Staatsministerium als noch nicht geregelt
Ein Aufgeben des Planes dem so große Perspektiven
unterliegen von Seiten des Reichskanzlers ist indessen
wenig wahrscheinlich wenn auch eine Verschiebung der Aus
führung thatsächlich vorliegt

Als der Reichskanzler in seiner Rede am 9 d Mts
vom Blind schen Attentat sprach erwähnte er daß namhafte
Frauen die in der wissenschaftlichen Welt wenigstens
ihre Männer einen gewissen Ruf hatten die Leiche
Blind s mit Lorbeer und Blumen bekränzten Den an
diese Worte geknüpften Deutungen gegenüber ist die

Nordd Allg Ztg zu der Erklärung ermächtigt daß
der Reichskanzler die Schriftstellerin Fanny Lcwald Frau
Fanny Stahr nicht im Sinne gehabt hat da diese mit
Blind und den Vorgängen nach seinem Tode in gar keiner
Beziehung steht

Das Frankfurter Journal schreibt
Die Vermählung des Großherzogs giebt einem Theil

der Presse immer noch zu Anklagen und Vorwürfen gegen
den Staatsminister v Starck Veranlassung Kämen diese
Vorwürfe nur von der Seite welcher Herr v Starck mit
seinem konstitutionellen und liberalen Regiment schon seit
Jahren ein Dorn im Auge war so hätte man sich darüber
nicht zu wundern Daß aber auch Blätter der Richtung
welche in der Erhaltung des Herrn v Starck in seiner der
maligen Stellung das größte Interesse hat in das Kreuziget
ihn der vereinten Gegner blindlings einstimmen beurkundet
eine politische Unbedachtsamkeit der unbegreiflichsten Art In

der That befindet sich Minister v Starck in der allerpeinlich
sten Lage weil er durch seine amtliche Stellung und durch
höhere Pflichten verhindert ist sich durch Darlegung des gan
zen Sachverhaltes zu vertheidigen Schon aus diesem Grunde
sollte man doch mit einiger Rücksicht zu Werke gehen Wer
Sinn für Gerechtigkeit hat verurtheilt nicht ohne auch den
Beschuldigten gehört zu haben Obwohl nun Herr v Starck
noch immer schweigt so darf man doch auf Grund der Mit
theilungen wohlunterrichteter Personen als unumstößliche
Thatsache behaupten daß Herr v Starck in der leidigen An
gelegenheit in keiner Weise den Rücksichten der Pflicht und
der Ehre zuwidergehandelt und sich namentlich zur standes
amtlichen Eheschließung erst dann entschlossen hat nachdem
seine entschiedensten Abmahnungen zu welchen er als Mi
nister berechtigt und verpflichtet war erfolglos geblieben
waren und der unter dem Einfluß von Täuschungen und
Irrthümern stehende Fürst geleitet von dem Bestreben ein
fürstliches Wort nicht zu brechen von dem großherzoglichen
Standesbeamten den Vollzug eines diesem gesetzlich obliegen
den Aktes forderte Ueber die Frage ob bei dieser Sachlage
und so lange ein Nachfolger noch nicht vorhanden war Herr
von Starck berechtigt war die Eheschließung zu verweigern
darüber können doch die Juristen sehr verschiedener Meinung
sein Wenn nun Herr v Starck angesichts der unliebsamsten
Eventualitäten diese Frage verneinte so sollte man ihn dar
über selbst dann nicht verunglimpfen wenn seine Ansicht
juristisch irrig gewesen wäre Jedenfalls befand er sich in
voller Uebereinstimmung mit den Grundsätzen welche für die
bürgerlichen Standesbeamten gelten Dieselben haben absolut
kein Recht eine Eheschließung aus dem Grunde zu ver
weigern weil sie von dem einen Theile Ungünstiges wissen
oder die Ehe für eine unglückbringende halten Ob aber
das Gesetz welches die standesamtlichen Funktionen für fürst
liche Personen in die Hände eines Ministers legt den Für
sten des Landes bezüglich einer beabsichtigten Eheschließung
von dem souveränen Belieben eines Ministers oder seiner
Dienstnachfolger hat abhängig machen wollen dürfte doch sehr
zweifelhaft sein Man darf übrigens wohl erwarten daß
der Großherzog welcher selbst sein Wort nicht brechen wollte
nach seiner Rückkehr aus England weitere Aufklärungen zu
Gunsten seines schwer verunglimpften Ministers veranlassen
werde Insbesondere wäre in allseitigem Interesse eine Auf
klärung darüber wünschenswerth ob wie vielfach behauptet
wird hohe Persönlichkeiten welche an der Verhinderung der
Eheschließung ein größeres Interesse haben mußten als der
Minister von dem beabsichtigten Schritte vorher Kenntniß
gehabt und aus an sich ehrenhaften Motiven verhin
dernde Schritte nicht gethan haben Das würde denn doch
auch den Minister entschuldigen zumal wenn man bedenkt
daß die Hauptthatsachen welche dermalen im Publikum als

Gründe gegen die stattgehabte Eheschließung verbreitet wer
den vor derselben den meisten hiesigen Menschen unbekannt
waren Wie hätte denn sonst die betreffende Dame so lange
und bis in die neueste Zeit unangefochten in den Kreisen des
Hofs und des Adels verkehren können

Die Nationalzeitung schreibt Gegenüber der Mit
theilung des Reichsanzeigers über einen königlichen
Erlaß bezüglich des Beschlusses des Abgeordne
tenhauses in der Lynker schen Wahlangelegenheit hat sich
die konservative Presse bis jetzt in ein unverbrüchliches
Schweigen gehüllt Alle Aufforderungen zur Stellungnahme
sind vergeblich geblieben Die Konservativen suchen durch
dies standhafte Schweigen offenbar so weit wie möglich aus
der Angelegenheit sich zurückzuziehen und den Anschein zu
erwecken als wären nicht sie selbst es gewesen die auf dem
Verfassungsrecht und Besitzstand des Hauses fußend den
Beschluß des Abgeordnetenhauses selbst extraHirten Auch
die Regierungspresse im engeren Sinne hatte sich mit ganz
allgemeinen Redewendungen begnügt Nun ist der akten
mäßige Nachweis geführt worden daß solche und ähnliche
Beschlüsse nicht nur von den Ministerien ohne Wider
spruch hingenommen sondern auch thatsächlich ausgeführt
worden sind Daraufhin giebt die Nordd Allg Z die
folgende Vorlesung über die Lage des Verfassungsrechtes in
Preußen

Eine Nachgiebigkeit der Minister die ursprünglich aus
deren Bestreben hervorgegangen ist die Abgeordneten bei
guter Laune zu erhalten damit das Zustandekommen nütz
licher Gesetze nicht an der Verstimmung der Gesetzgeber
scheitere kann dem König niemals das Recht verkümmern
die gesetz und verfassungsmäßigen Rechte der Krone zu
wahren sobald der jeweilige Träger derselben sich überzeugt

daß es an der Zeit ist einzuschreiten und zu verhindern
daß sich aus opportunistischen Gefälligkeiten und Höflichkeiten
ein neues Gewohnheitsrecht zum Schaden der Verfassung
bilde Die Monarchie hat sich gegen die Nachtheile zu
sichern welche aus dem Mißverhältniß entstehen daß ihre
Minister in der Regel das Interesse des gesammten Vater
landes ausschließlicher im Auge behalten als die Parteien
die den Landtag zusammensetzen Durch dieses höhere Maß
von Interesse werden patriotische Minister leicht veranlaßt
die Grenzen ihrer Konnivenz in der Form über die durch
die Verfassung gezogenen Grenzen hinauszuschieben um die
Hindernisse für das Gesetzwerden nützlicher Vorschläge welche
nicht in der Sache selbst liegen nach Möglichkeit zu beseiti
gen Dergleichen Nachgiebigkeiten führen bei dem ununter
brochenen Vorwärtsstreben nach Herrschaft welches den Par
teien eigen ist allmählich auf den Punkt daß scheinbar
gleichgültige Konzessionen in der Form als Basis für Rechts
deduktionen benutzt werden die keinen anderen Zweck haben
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Fortsetzung

Er trat zu Petronella und Renzo die in fieberhafter
Ungeduld das Ende der Unterredung abgewartet hatten und
heftig gestikulirend mit einander flüsterten während die beiden
vergeblich geladenen Zeugen sich mit unwilligen Worten ent
fernt hatten

Nun Hochwürden habt Ihr das Mädchen zur Vernunft
gebracht rief Petronella Macht ein Ende

Wir sind am Ende, sagte der Priester mit ruhiger
Würde

Was soll das heißen schrie Renzo und stampfte
mit dem Fuße

Vergiß nicht wo Du bist mein Sohn warnte
Pater Antonio mit erhobenem Finger

Ihr wollt sie nicht trauen kreischte Petronella
Ihr müßt

Wollt Ihr dem geweihten Priester des Herrn vor
schreiben was er zu thun habe erwiderte Pater Antonio
geht in Euch Frau bedenkt welche Sünde Ihr auf Euch

laden wolltet
Steht Ihr dem widerspenstigen Mädchen noch bei in

ihrem beispiellosen Ungehorsam ihrer grenzenlosen Undank
barkeit gegen die Mutter grollte Petronella Ich gehe
zum Bischof ich gehe zum heiligen Vater sie werden mir
Recht schaffen gegen Euch

Der Priester lächelte wehmüthig Geht wohin Ihr
wollt klaget bei wem Ihr möget Niemand soll mich zwingen
gegen mein Gewissen zu handeln

Sie soll Ja sagen den Augenblick soll sie Ja sagen
die alberne GanS, tobte Petronella und wandte sich mit
drohender Geberde zu Annunziata

Wenn Ihr Euer Kind jetzt auch zwänget das Ja zu
sagen ich spräche nicht den Segen über einen Bund der
nicht vor Gott geschlossen ist, erklärte Pater Antonio mit
ruhiger Festigkeit

Kommt Tante laßt den Pater, grollte Renzo und
warf ans seinen dunklen stechenden Augen dem Greise einen
giftigen Blick zu Es giebt noch mehr Priester in Rom

Aber Keinen der ein Mädchen das vor dem Altar
Nein sagt wider ihren Willen einem Manne antraute,
entgegnete jedes Wort scharf betonend Pater Antonio
Seine Rede war mehr für Annunziata als für Renzo be
stimmt

Das werden wir ja sehen, hohnlachte dieser
Daß sie willig wird dafür laß mich sorgen, sagte

Petronella drohend Warte Du trotziges halsstarriges
Geschöpf ich werde Dich lehren mit Deiner Mutter Deinen

Muthwillen zu treiben
Frau Frau erbarmt Euch Eures Kindes Wüthet

nicht gegen Euer Fleisch und Blut ermähnte Pater Antonio
mit eindringlichem Tone Ein böses unheimliches Lachen
war Petronella s Antwort darauf Sie packte Annunziata
beim Arm zerrte ihr den Kranz aus den Locken und trat
darauf

Wie ich diese Blumen zertrete so zertrete ich Dich
eher als ich Deinen Willen über den meinigen siegen lasse
Fort von hier

Annunziata streckte wie hilfeflehend die Hände dem
Priester entgegen mit unsäglichem Mitleid sah er in das
schöne thränenüberströmte Gesicht

WaS ich für Dich zu thun vermochte habe ich gethan
weiter reicht meine Macht nicht armes Kind, seufzte er

Ich kann nur noch für Dich beten
Mit gefalteten Händen verharrte er im Gebete am

Altar während Annunziata von ihrer Mutter und Renzo
aus der Kirche geschleppt ward

Wir bringen sie wieder her wir bringen sie wieder
her ehe viel Tage in s Land gegangen sind, murmelte
Petronella Geht s nicht mit Güte so geht s mit Gewalt
Sei ganz ruhig Renzo die Braut ist Dir nicht verloren
und meine Rache wird auch nicht verloren sondern doppelt
sein, setzte sie zähneknirschend leise hinzu
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Pater Antonio hatte Kraft seiner priesterlichen Gewalt

verweigern können die Trauung an Renzo und Annunziata
zu vollziehen nachdem die Letztere das Nein gesprochen aber
der Botmäßigkeit ihrer Mutter vermochte er sie nicht zu
entziehen Er mußte es geschehen lassen daß das liebliche
wehrlose Kind von der wuthschnaubenden Frau mit fort

geschleppt und allen physischen und moralischen Martern
preisgegeben ward die sie anzuwenden für gut fand um
die Tochter doch ihrem Willen zu beugen Obgleich der
ehrwürdige treffliche Priester sich sagte daß ihm ein Ein
griff in die Rechte der Mutter nicht zustehe vermochte er
es doch nicht über das Herz zu bringen das holde Mädchen
ihrem Schicksale zu überlassen ohne wenigstens einen Versuch

zu machen das Herz der Mutter zu rühren
Am Spätnachmittage des verunglückten Hochzeitstages

suchte er Petronella in ihrer Wohnung auf Sie schien
seinen Besuch erwartet zu haben empfing ihn freundlich
und gefügig küßte ihm die Hand und bat demüthig um
Verzeihung daß sie sich am Morgen zu ungebührlichen
Redensarten gegen ihn habe hinreißen lassen

Haltet einer Mutter etwas zu Gute der in so uner
hörter Weise von ihrem einzigen geliebten Kinde mitgespielt
wird, bat sie Hätte sie mir nur früher gesagt daß sie
den Renzo nicht mag, jammerte sie

Wußtet Ihr das wirklich nicht fragte Pater An
tonio sie scharf und forschend ansehend

Petronella legte betheuernd die Hand auf die Brust
Keine Ahnung hatte ich davon

Habt Ihr sie denn nicht um ihre Einwilligung ge
fragt

Wie sollte ich entgegnete sie mit gut gespieltem
Erstaunen Sie sind zusammen aufgewachsen Von Kind
heit an wußten wir nicht anders als daß Annunziata und
Renzo ein Paar werden sollten Es fiel mir gar nicht
ein daß es anders sein könnte

Und sie hat Euch auch nie gesagt daß sie Euren
Neffen nicht heirathen wolle

Sie sagte immer sie wolle ihn nicht heirathen sie
wolle noch bei der Mutter bleiben Hochwürdiger Herr
wer selbst Mädchen gewesen ist der wech was aus solche
Betheuerungen eines Mädchens zu geben ist

Bei Eurer Tochter scheinen sie doch mehr bedeutet
zu haben, setzte der Pater das Gespräch fort

Ihre Abneigung Renzo zu heirathen hat sich da
hinter versteckt, nickte Petronella O warum hat sie es
mir nicht gesagt Warum hat sie kein Vertrauen zu ihre
Mutter gehabt sie verbarg schluchzend ihr Gesicht



als den auf dem Gebiete des Artikel 45 der Verfassung
welcher die vollziehende Gewalt dem Könige reservirt Erobe

rungen zu machen
Wir heben aus dieser Auslassung nur das eine Stich

wort hervor ununterbrochenes Vorwärtsstreben der Par
teien nach Herrschaft Es scheint unmöglich den bitteren
Spott weiter zu treiben als es die N A Z sich gestat
ten zu dürfen glaubt Dem Abgeordnetenhause soll eineBe
fugniß entzogen werden in deren Besitzstand es sich befindet
und dabei klagt das Regierungsorgan die Herrschsucht der
Parteien an

In Hamburg hat sich wie bereits mitgetheilt ein
Comite gebildet welches sich die Aufgabe gestellt hat für
die beabsichtigte Unterstützung deutscher Postdamps
schiffslinien nach Ostasien und Australien einen ande
ren Weg zu finden als den eines festen jährlichen Baar
zuschuffes Das Comite entschied sich dafür daß eine
Zinsgarantie anzustreben sei ein Gedanke der beim Bun
desrath keinen Anklang fand In einer neuen Eingabe
vom 17 wandte es sich an den Reichskanzler mit der Er
klärung daß es nunmehr den Wunsch hege mit positiven
Vorschlägen betreffs Begründung einer Linie auch unter der
Modalität einer festen Subvention hervorzutreten Da es
aber an das Publikum eine Aufforderung zur Betheiligung
an der zu gründenden Gesellschaft nicht wohl erlassen
könnte ohne eine feste Ueberzeugung von der voraussicht
lichen Rentabilität des geplanten Unternehmens zu haben
sie diese aber ohne genaue Kenntniß der zu erfüllenden
Bedingungen nicht erlangen könne und in dieser Beziehung
die Angaben der Vorlage keine genügende Grundlage bie
ten so richtet es an den Reichskanzler die Bitte ihm eine
Mittheilung zugehen zu lassen welche Anforderungen an
die in den Post Dampfschiffslinien nach Ostasten und
Australien zu verwendenden Schiffe bezüglich des Baues
und der Einrichtung namentlich auch in Rücksicht aus ihre
etwaige Verwendung für Kriegszwecke ganz besonders aber
bezüglich der Fahrgeschwindigkeit werden gestellt werden
Bekanntlich beschäftigt sich auch der Nordd Lloyd an
gelegentlich mit den Modalitäten unter welchen die beiden
Dampferlinien von ihm übernommen werden können Es
wird indessen aus das Entschiedenste bestritten daß bereits
positive Vorschläge von ihm ausgegangen sind

Bei der Frage vonAngraPequenna wird schreibt
die Köln Ztg gewöhnlich übersehen daß der Bremer
Lüderitz von dem früheren Besitzer oder den Besitzern nicht
nur die Bai sondern ein Gebiet von 900 Quadratmeilen
erworben hat Der volle Besitztitel schließt hier ohne
Zweifel auch die Rechte der Oberhoheit in sich England
beansprucht diese bekanntlich nach Lord Derby s letzten Er
klärungen nicht einmal sondern nur als seltsame völker
rechtliche Neuerung das Recht des Ausschlusses anderer
Staaten und zwar wegen der Nähe englischer Besitzungen
Allerdings enthalten englische Blätter bekanntlich keine amt
lich beglaubigten Berichte über Aeußerungen der Regierung

und man wird über das Alles die Vorlage der mit
Deutschland gewechselten Depeschen abwarten müssen Die
Ihnen schon vor wenigen Tagen bezeichnete Vermuthung
Dr Nachtigal solle vielleicht Angra Pequenna zum Aus
gangspunkt seiner Aufgabe nehmen wird von einem Fach
blatt dahin erweitert daß er dort die deutsche Flagge ent
falten solle An einen tiefgreifenden Zwist mit England
will man nicht glauben vielmehr eine friedliche Abgrenzung
der beiderseitigen Rechtsgebiete vorhersehen

Das österreichische Abgeordnetenhaus hat am Sonn
abend die Gesetzentwürfe über die Einlösung der Albrechts
bahn die Erwerbung der Pilsen Priesener Bahn und den

Und Ihr werdet sie nicht weiter zu der Heirath
zwingen fragte der Priester dem diese Thränen nicht
ganz echt erscheinen wollten

Petronella fuhr hoch auf von ihrem Stuhl Was
denkt Ihr von mir hochwürdiger Vater rief sie im Tone
der Entrüstung Ich sollte mein Kind zwingen Frei
lich, fügte sie zerknirscht und mit niedergeschlagenen Augen
hinzu ich habe Euch Grund gegeben so von mir zu den
ken Ich war heute Morgen sehr heftig sehr sündhaft
Ich will der heiligen Klara der Schutzpatronin der Kirche
und der gnadenreichen Gottesmutter geweihte Kerzen an
zünden daß sie mir die Sünde verzeihen Betet auch Ihr
für mich hochwürdiger Vater

Das will ich gerne meine Tochter Die Hauptsache
ist aber daß Ihr die Sünde die begehen zu wollen Ihr
heute in der Kirche gedroht habt auch wirklich unterlaßt,
sagte Pater Antonio sehr ernst Kann ich Euren Neffen
sprechen

Ich habe ihn auf ein paar Tage fortgeschickt er
war gar zu toll Der arme Narr liebt das Mädchen zum
Rasendwerden Es wird schwer halten daß er sich beruhigt

Ihr möget Recht gethan haben, versetzte Pater An
tonio das Haupt wiegend obgleich ich bedaure nicht ver
suchen zu können was priesterliche Ermahnungen über ihn
vermögen So lasset mich zu Eurer Tochter ich möchte
auch mit dem Kinde reden

Ihr seid ein heiliger hochwürdiger Herr, entgegnete
Petronella dem Priester abermals die Hände küssend wie
soll ich Euch danken Leider kann ich Euch heute nicht zu
ihr führen die arme Kleine kam in einem kläglichen Zu
stande nach Hause ich habe sie zu Bette bringen müssen
und jetzt schläft sie Sobald sie gesund ist komme ich mit
ihr zu Euch wir wollen Beide Euch beichten

Mit diesem Bescheide mußte sich Pater Antonio zu
frieden geben obgleich er ihm nichr recht traute Mit
dem stillen Vornehmen Petronella und die Ihrigen nicht
aus den Augen zu lassen und sobald als thunlich wieder
bei ihr vorzusprechen gab er ihr seinen Segen und ging
von dannen

Kaum hatte sich die Thüre hinter ihm geschlossen so
öffnete Petronella eine nach einer Art von Verschlag füh
rende Thüre Renzo stürzte hervor

Eisenbahnvertrag mit Sachsen ohne Debatte angenommen
nachdem der Abgeordnete Tausche um energische Wahrung
der Interessen der diesseitigen Bevölkerung bei der Errich
tung des Bahnhofs in der Grenzstation Graslitz ersucht
hatte Das Haus hat damit seine Arbeiten beendet die
Erledigung der Arbeiten des Herrenhauses ist in nächster
Woche zu erwarten beide Häuser werden sodann offiziell
vertagt werden

Die Erklärung des Ministers Mancini in der Donners
tag Sitzung des italienischen Senats lautet wörtlich
Die leitenden Prinzipien unserer auswärtigen Politik sind
dem Parlamente und dem Lande bekannt Wir sind eifrig
bestrebt die aufrichtig herzlichen Beziehungen mit allen
Nationen ausrecht zu erhalten und stets zu verbessern Selbst
die speziellen Bande welche uns mit einigen derselben ver
binden und welche zu unserer vollen Sicherheit und um
ganz Europa die Wohlthaten des Friedens zu sichern nöthig
sind sind für jede andere Macht die den Frieden nicht
stören will inoffensiver Natur und demnach nützlich für alle
und Niemanden bedrohend Stolz im Namen des freien
starken Italiens zu sprechen welches Herr seiner selbst und
seiner Politik zu sein versteht eifersüchtige Wächter seiner
Unabhängigkeit und Würde wachsame Beschützer aller legitimen
Interessen unseres Landes und unserer nationalen Interessen
in der ganzen Welt ergeben dem Kultus der Gerechtigkeit
treue arbeitsame unermüdliche Soldaten der Civilisation und
gleichzeitig loyale Beobachter der Verträge welche die Unter
schrift Italiens tragen und seine Ehre engagiren unfähig
unsere Zusagen zu brechen und entschlossen mit allen durch
die Gesetze erlaubten Mitteln die innere öffentliche Ordnung
kräftig aufrecht zu erhalten und pflichtgemäß alle unbesonnenen
Versuche oder aufrührerischen Kundgebungen und Aufreizungen
woher sie immer kommen mögen und welche unsere inneren
Institutionen und guten internationalen Beziehungen kom
promittiren könnten zu verhindern haben wir die Gewiß
heit daß wir indem wir mit unbeugsamer Festigkeit diese
Politik verfolgen unfehlbar Italien immer mehr die Sym
pathien und die Zuneigung der civilisirten Völker sowie die
Achtung und die Gunst aller Regierenden zuwenden werden
Der Senat der die Bedeutung von dem Allem erfassen wird
wird uns seine werthvolle Mitwirkung gewähren indem er
uns durch seine gewichtige Zustimmung ermuthigt

Der Gesetzentwurf betreffend die Revision der Verfassung
ist am Sonnabend in der französischen Kammer eingebracht
worden Derselbe enthält einen einzigen Artikel in welchem
die bereits bekannten Punkte auf welche sich die Revision
zu erstrecken hat angegeben werden Ferner werden die
Motive für die Revision auseinandergesetzt und die Ansichten
der Regierung über die verschiedenen dem Kongreß zu unter
breitenden Punkte dargelegt Letztere sind nicht vollständig
formulirt vielmehr überläßt es die Vorlage dem Kongreß
die genaue Fassung festzustellen Die Motive in denen die
Nothwendigkeit betont wird die Revision aus die in der
Vorlage angegebenen Punkte zu beschränken wurden vom
Ministerpräsidenten Ferry vorgelesen und von der Majorität
der Kammer beifällig aufgenommen die äußerste Linke unter
brach die Verlesung der Motive wiederholt mit ironischem
Lachen General Thomassin ist an Stelle des General
Verckheim zum Kommandanten des 4 Armee Korps und der
diplomatische Agent Frankreichs in Tientsin Fournier ist
zum Linien Schiffskapitän ernannt Der Marineminister
hat eine Depesche aus Hanoi empfangen worin gemeldet
wird daß die Errichtung tonkinefischer Regimenter rasch vor
anschreite Das Panzerschiff Redoutable wird nächstens
den französischen Gesandten in Marocco Ordega nach Tanger
zurückbringen

Warum hast Du mich eingesperrt Tante rief
er drohend die Faust schüttelnd Warum ließest Du mich
nicht meine Wuth an dem schurkischen Priester kühlen

Meinst Du ich hätte ihm nicht auch gern die Augen
ausgekratzt zischte Petronella Erstickt bin ich beinahe
vor Zorn und Ingrimm während ich gehorsam und demü
thig mit ihm sprach

Warum hast Du mich ihn nicht hinauswerfen lassen
grollte Renzo

Weißt Du nicht daß wenn man einen Priester
zur Thüre hinauswirft dafür zehn andere zu den Fenstern
hineinfliegen entgegnete sie lacheno Wer weiß wel
chen Lärm er erregt hätte wenn wir in dem Tone fort
gefahren wären den wir heute in der Kirche angeschlagen
haben Vielleicht hätten sie mir gar das Mädchen abgeholt
und es in ein Kloster gesperrt und dann hätten wir das
Nachsehen Ich traue dem halsstarrigen Dinge zu daß sie
aus purem Trotze den Schleier nehmen würde

Die Vorstellung schien Renzo in hohem Grade zu er
schrecken Heftig preßte er die Tante am Arm Das
leidest Du nicht nicht wahr Du leidest das nicht An
nunziata muß mein werden

Sie wird Dein verlaß Dich darauf, versetzte Pe
tronella Aber thue was ich Dir sage Folge Deiner
Tante ich mache das Täubchen kirre ehe viele Tage ver
streichen Jetzt will ich mich einmal nach ihr umsehen

Sie zündete ein Licht an nahm ein Brett auf dem
einige Teller mit Speisen standen und ging hinaus

Laß mich mit zu ihr gehen, bat Renzo und folgte
der Tante in den Gang der nach Annunziata s Hinter
zimmer führte Sie hatte bereits den Schlüssel in das
Schlüsselloch gesteckt Zornig wandte sie sich um und rief
laut Zurück jetzt kommt Niemand zu ihr Sie bleibt
eingesperrt und sieht Niemand bis sich ihr Trotz gebeugt
hat Deine Frau wird sie wenn nicht mit Güte dann
mit Gewalt Sie öffnete die Thüre und schloß sie sofort
wieder hinter sich zu

Annunziata die halb bekleidet auf ihrem Bette gelegen
hatte war bei dem im Gange befindlichen Wortwechsel auf
gesprungen und stand als Petronella eintrat in der Mitte
des Zimmers

Die Pforte hat den Nationalrath der griechischen Ge
meinde anfgefordert die Wahl eines neuen Patriarchen vor
zunehmen

Deutsches Reich
Berlin 24 Mai

Der Kaiser empfing gestern Nachmittag auch den
Prinzen Friedrich Leopold welcher sich vor seiner Abreise
nach Rnmpenheim verabschiedete Abends wohnte der Kaiser
der Vorstellung im Opernhause bis zum Schlüsse bei und
nahm später den Thee und das Souper im königlichen Palais
allein ein Heute Vormittag nahm der Kaiser den Vor
trag des Hofmarschalls Grafen Perponcher entgegen empfing
den Besuch des Kronprinzen welcher sich gleichfalls vor seiner
Abreise zu den Hochzeitsfeierlichkeiten in Rumpenheim ver
abschiedete und arbeitete hierauf mit dem General Lieutenant

v Albedhll Nachmittags hörte der Kaiser noch den Vor
trag des Geh Hofrathes Bork und begab sich später zur
Begrüßung der Großherzogin Mutter von Mecklenburg
Schwerin ins hiesige königliche Schloß und nahm dort mit
derselben auch gemeinsam das Diner ein Die Groß
herzogin Mutter war um 4 Uhr 38 Minuten auf der
Hamburger Bahn aus Schwerin hier angekommen und
wird einige Tage zum Besuch bei dem Kaiser in Berlin
verbleiben

Der Magd Ztg schreibt man von hier Das
Befinden Sr Majestät des Kaisers ist erfreulicherweise vor
trefflich Der Kaiser hat alle seine Geschäfte wieder aufge
nommen und macht täglich seine gewohnten Spazierfahrten
Das Pfingstfest wird er auf Schloß Babelsberg zubringen
Unter solchen Umständen sind die Dispositionen für die Reise
nach Ems bereits festgestellt worden die Abreise wird danach
am Dienstag den 10 Juni Abends erfolgen Die
Grundsteinlegung zum neuen Reichstagsgebäude findet wie
wir bestimmt melden können am Montag den 9 Juni
statt und es ist demzufolge anzunehmen daß der Wiederbeginn
der Reichstagsarbeiten am Dienstag den 10 Juni anbe
raumt werden wird Den Mitgliedern ist dadurch ermöglicht
sich an dem feierlichen Akte zu beteiligen Das Programm
welches schon seit längerer Zeit festgesetzt war lehnt sich im
Großen und Ganzen an ähnliche Ceremonien an Der Fest
platz wird in imponirender Weise ausgeschmückt für den
Kaiser den Hof die höchsten Beamten des Reiches den
Bundesrath c wird ein besonderes Zelt errichtet werden
Die Mitglieder des Reichstages welche selbstverständlich im
Vordergrunde stehen versammeln sich auf einer besonderen
Tribüne Es ist auf allerhöchste Weisung Sorge dafür ge
tragen daß das Reich als solches und die einzelnen Bundes
staaten bei der Feier angemessen vertreten sind

Die Kaiserin hat in der vorigen Woche die Kur
in Baden Baden begonnen und setzt dieselbe bei großer Scho
nung vom Wetter begünstigt weiter fort

Der Kronprinz kam heute früh von Potsdam
nach Berlin und begab sich von dort nach dem Exerzierplatz
an der Tempelhoser Chaussee um daselbst im Auftrage des
Kaisers die kombinirte Garde Jnfanterie Brigade bestehend aus
dem Kaiser Franz Garde Grenadier Regiment Nr 2 dem
3 Garde Regiment z F und dem Garde Schützen Bataillon
zu besichtigen Nach dem Schluß der Besichtigung kam der
Kronprinz vom Tempelhoser Felde aus nach Berlin ertheilte
im Palais gegen 11 Uhr einer Deputation aus Callies in
Pommern an deren Spitze sich der Bürgermeister des Ortes
Hauptmann a D Sülsdorff befand die nachgesuchte Audienz
Kurz zuvor waren auch die Frau Kronprinzessin mit der Erb
prinzessin von Sachsen Meinmgen der Prinzessin Victoria
dem Prinzen Heinrich und den Prinzessinnen Sophie und

Bei der Rückkehr aus der Kirche hatte ein wahrhaft
empörender Auftritt stattgefunden Petronella war über
das bebende Mädchen hergefallen hatte ihr das bräutliche
Gewand vom Leibe gerissen sie gestoßen geschlagen und an
den Haaren in das Hinterzimmer geschleift dessen Läden sie
verschloß Gitter befanden sich ohnehin vor dem Fenster

Da sitze im Finstern hungere durste jammere Du elende
gottverlassene Kreatur, schrie sie Nicht eher kommst Du
wieder hinaus als bis Du mir und Renzo knieend die
Schmach abgebeten die Du uns heute angethan und ihn
angefleht hast Dich doch um Gotteswillen zu seinem Weibe
zu machen

Renzo hatte sich bei den Mißhandlungen die Petro
nella gegen die unglückliche Tochter verüble zwar nicht be
cherligt aber er hatte ihnen zugesehen ohne Miene zu
machen das Mädchen das er so glühend zu lieben behaup
tete dagegen in Schutz zu nehmen Eine unsägliche Ver
achtung gegen ihn erfüllte Annunziata s Brust

Lieber den Tod als Renzo s Frau werden, war
ihr Gedanke während sie sich unter den mißhandelnden
Händen der Mutter wand Lieber den Tod als Renzo s
Frau werden wiederholte sie sich unzählige Male wäh
rend der langen langen Stunden die ihr träge und bleiern
in dcm verdunkelten und verschlossenen Gemache dahin
schlichen

So grenzenlos elend und verlassen ihre Lage war
hatte sie dennoch ein ihr bis dahin unbekanntes Gesühl der
Sicherheit und des Selbstvertrauens gewonnen Sie war
dem Schicksale Renzo s Frau zu werden das ihr noch vor
wenigen Wochen als unvermeidlich erschienen entgangen
durch die Kraft ihres Willens Zum ersten Male hatte
sie erprobt welch unbesiegbare Macht Derjenige besitzt der
die Fähigkeit und Zähigkeit hat ein unerschütterliches Nein
zu sagen und sie war fest entschlossen dabei zu beharren
iieine Macht der Erde sollte ihr die Zustimmung zu der
ihr verhaßten Ehe entreißen Mochte die Mutter sie miß
handeln keine Marter die sie über sie verhängte konnte
schlimmer sein als die Renzo s Frau zu werden SÄ
fühlte sich gefeit gegen jede Grausamkeit aber auch gegen
die Thränen und Liebkosungen der Mutter der heutige
Tag hatte das Band zwischen ihnen zerrissen

Fortsetzung folgt



Margarethe vom Neuen Palais nach Berlin gekommen
Um 11 Uhr begab sich die gesammte kronprinzliche Familie
zur feierlichen Grundsteinlegung der englischen Kirche nach
Schloß Monbijou und später zur Eröffnung der unter dem
Protektorate der Kronprinzessin stehenden spanischen Aus
stellung nach dem königlichen Kunstakademiegebäude Nach
mittags bald nach 3 Uhr erfolgte die Rückkehr der kronprinz

lichen Familie von hier nach dem Neuen Palais Heute
Abend wird der Kronprinz von der Station Großbeeren aus
seine Reise nach Rumpenheim zur Beiwohnung der Vermäh
lungsfeierlichkeiten antreten Von dort trifft der Kronprinz
dem Vernehmen nach bereits am Dienstag der nächsten Woche
wieder in Potsdam ein

Prinz Friedrich Karl wird Ende der nächsten
Woche von seiner Badereise nach Marienbad nach Potsdam
zurückkehren Die Prinzessin Friedrich Karl wird ihren
Sommeraufenthalt am SV d M nach Jagdschloß Glinike
verlegen

Der Aufenthalt der Kaiserin von Rußland
dahier bei ihrer in den ersten Junitagen stattfindenden Rück
reise ist vorläufig auf 24 Stunden bemessen Indessen ist
eine Ausdehnung des Aufenthaltes wahrscheinlich Aus War
schau wird gemeldet daß für den Aufenthalt der kaiserlichen
Familie daselbst und auf dem benachbarten Schloß Lowicz
im Laufe des Juni Vorbereitungen getroffen werden

Die Ausstellung zur Erinnerung an die Reise des
Kronprinzen in Spanien wurde heute in Gegenwart
des kronpririzlichen Paares und der hier weilenden Mit
glieder ihrer Familie in den Räumen der Kunstakademie
eröffnet Unter den Anwesenden bemerkte man namentlich
Graf und Gräfin Benomar und die übrigen Mitglieder
der spanischen Gesandtschaft sowie die hier weilenden
spanischen Offiziere Die Ausstellung die sehr schöne und
interessante Arbeiten ausweist zählt 253 Nummern einen
Hauptreiz wird dieselbe durch das Eintreffen der nach
Pfingsten erwarteten spanischen Aquarelle erhalten

Im Garten des Schlosses Monbijou fand heute
Vormittag ganz programmgemäß in Anwesenheit der Frau
Kronprinzessin die Grundsteinlegung zur neuen engli
schen Kirche statt Eine große Anzahl Geistliche darunter
die englischen kirchlichen Würdenträger assistirten In seiner
Eigenschaft als englischer General Konsul wohnte Herr von
Bleichröder dem feierlichen Akte bei Wir kommen noch
darauf zurück

Frankfurt a M 24 Mai Der Landgraf und
die Landgräfin von Hessen trafen heute Abend 7 Uhr mit
dem Brautpaar und ihren fürstlichen Gästen im hiesigen
Opernhause ein um der Vorstellung der Oper Lakme bei
zuwohnen Dieselben wurden von dem Oberbürgermeister
Dr Miquel dem Verwaltungsrath des Opernhauses und
dem Intendanten Claar empfangen Ein zahlreiches Pu
blikum hatte sich vor dem Opernhause versammelt um der
Auffahrt der hohen Herrschaften beizuwohnen

Frankfurt a M 25 Mai Se k k Hoheit der
Kronprinz welcher in Gelnhausen einen kurzen Aufenthalt
genommen und die dortige Barbarossa Burg sowie die
Marienkirche besucht hatte ist heute Nachmittag 12 Uhr
hier eingetroffen und in dem mit Fahnen und Flaggen ge
schmückten Postgebäude abgestiegen Auf der Fahrt nach
dem Postgebäude wurde Se k k Hoheit von dem Publi
kum mit brausenden Hurrahs begrüßt

Frankfurt 25 Mai Nach dem Diner an wel
chem der General v Oppeln Bronikowski der Geheime
Postrath und Oberpostdircktor Heldberg der Polizeipräsi
dent Hergenhahn und der Direktor Luthmer theilnahmen
begab sich S k k Hoheit zu Wagen nach Rumpenheim
um die Kaiserin von Rußland die Königin von Dänemark
und die übrigen daselbst anwesenden Fürstlichkeiten zu be
grüßen

Rumpenheim 24 Mai Die Kaiserin von Ruß
land empfing heute den Besuch des Landgrafen Friedrich
von Hessen die verwittwete Prinzessin Heinrich der Nieder
lande und die Großfürstin Katharina Wittwe des Herzogs
Georg von Mecklmburg Strelitz mit ihrer Tochter der
Herzogin Helene sind hier eingetroffen

Schweiz
Zürich 24 Mai Die Nachricht der Kreuzzei

tung der deutsche Gesandte Herr v Bülow sei nach
Genf gegangen um die Ausweisung deutscher Sozialisten
zu bewirken ist wie man dem B T von hier schreibt
rein erfunden Herr v Bülow ist noch in Bern und darf
auch nicht mit einer Kantonsregierung unterhandeln

Rußland
Petersburg 24 Mai Der Kaiser hat dem Gene

rallieutenant General Quartiermeister Grafen Walderfee die
Jnsignien des St Annen Ordens erster Klasse in Brillanten
dem Hofmarschall Sr K Hoheit des Prinzen Wilhelm von
Liebenau den St Stanislaus Orden zweiter Klasse mit dem
Stern dem Hauptmann von Krosigk den St Stanislaus
Orden zweiter Klasse und dem Hauptmann von Bülow den
St Wladimir Orden vierter Klasse verliehen

Moskau 24 Mai Se K Hoheit Prinz Wilhelm
von Preußen besichtigte heute früh das Grenadierregiment
Friedrich Wilhelm IV sowie die jungen Mannschaften von
4 Infanterie Regimentern deren Musikkorps bei dem Er
scheinen Sr K Hoheit die preußische Nationalhymne intonir
tm Hierauf nahm Prinz Wilhelm das Haus der Bojaren
in Augenschein und besuchte nach dem Kreml Palais zurück
gekehrt die Uspensky Kathedrale die Archangel Kathedrale
sowie die Patriarchen Sakristei worauf Se K Hoheit sich
in seine Gemächer zurückzog Nach dem Frühstück im Palais
an welchem der Generalgouverneur Fürst Dolgorukow theil
nahm besichtigte Se K Hoheit der Prinz die Erlöser Kirche
woselbst ihm Fürst Dolgorukow eine Beschreibung der Kirche
in prachtvollem Einbande und eine silberne Medaille welche
zum Andenken an die Einweihung der Kirche geprägt wor
den ist überreichte Alsdann machte Se K Hoheit Prinz
Wilhelm nebst Gefolge in Equipagen welche mit vier Pfer
den nach russischer Art bespannt waren einen Ausflug nach

den Sperlingsbergen und Schloß Alexandria Das Miner
nahm Se K Hoheit bei dem Grafen Orlow Dawydow dem
Präsidenten des Moskauer Hoskomptoirs ein

General v Rothmaler
Der vorgestern in Erfurt verstorbene General der

Infanterie z D Ludwig v Rothmaler war wie man
der Magdeb Ztg schreibt der einzige deutsche General
der Gegenwart welcher wirklich von der Pike auf gedient
hat Geboren im Jahre 1314 in Teistungen im Kreise
Worbis trat er 1830 bei der Schulabtheilung des Lehr
Jnfanterie Bataillons als Gemeiner ein Er kam dann
als Gefreiter zum Infanterie Regiment Nr 26 und wurde
hier 1833 Unteroffizier Sein ernstes Streben sich fort
zubilden seine Fähigkeiten und sein Fleiß erregten die Auf
merksamkeit seiner Vorgesetzten welche ihn zu dem Versuche
das Fähnrichsexamcn abzulegen ermunterten Im Jahre
1834 wurde er schon PorteSpßesähnrich und 1835 bereits
Seconde Lieutenant sungirte von 1839 45 als Bataillons
von 1845 48 als Regimentsadjutant beim Infanterie
Regiment Nr 26 nahm an dem Feldzuge in Baden als
Brigadeadjutant Theil und wurde nach der Beendigung
desselben als Premier Lieutenant zum Infanterie Regiment
Nr 24 versetzt 1853 wurde er Hauptmann beim Infanterie
Regiment Nr 6 1858 Major und Kommandeur des Land
wehrbataillons Oels 1860 zum Infanterie Regiment Nr 50
versetzt und 1863 Oberstlieutenant bei demselben Bei Aus
bruch des Krieges gegen Oesterreich wurde er mit der
Führung des Füsilier Regiments Nr 35 beauftragt und
noch in demselben Jahre zum Obersten und Kommandeur
dieses Regiments ernannt Im Feldzuge 1870 71 be
fehligte er die elfte Infanterie Brigade wurde zum General
major ernannt und bei Azay leicht verwundet Er war
zuletzt Kommandeur der 8 Division in Erfurt Hier behielt
er seinen Wohnsitz auch als er vor einigen Jahren in Folge
einer längeren Krankheit gezwungen war seinen Abschied
einzureichen welcher ihm unter Verleihung des Charakters
als General der Infanterie bewilligt wurde Der ehemalige
Füsilier des Lehrbataillons durfte auf eine glänzende Lauf
bahn zurückblicken welche ihm nur sein Fleiß und seine Be
harrlichkeit eröffnet hatten

Die spanische Ausstellung
Mitten in der deutschen Reichshauptstadt hat sich ein

Stückchen Spanien aufgethan Unter den Linden ist eine
spanische Enklave etablirt die am Sonntag eröffnet wurde
nachdem sie Tags vorher nur einem geladenen Publikum ge
zeigt wurde

Dem Kronprinzen sollte zur Erinnerung an seine Reise
durch Spanien ein großes Album überreicht werden in dem
alle Maler des Landes vertreten sein sollten Die Maler
des modernen Spanien sind in Deutschland wenig bekannt
wie Spanien sich überhaupt in Deutschland einer zunehmen
den Unbekanntheit erfreut und so war es denn ein glück
licher Gedanke die einzelnen Blätter jenes Albums zum
Mittelpunkte einer Ausstellung zu machen welche uns spani
sche Kunst und spanisches Leben Land und Leute und Lan
deserzeugnisse vorführen sollte Das Album ist nun freilich
noch nicht eingetroffen die Ausstellung ist aber nichtsdesto
weniger eröffnet Sie trägt auch jetzt schon mit gutem An
stand ihren Namen wenn auch die Spanier völlig unschuldig
sind an den meisten schönen Dingen die sich uns hier prä
sentiren in der spanischen Ausstellung

Die Reise des deutschen Kronprinzen hat die allgemeine
Aufmerksamkeit wieder hingelenkt auf das halbvergessene
Land Politik und Poesie haben auch ihre Moden und es
scheint als sei da Spanien längst aus der Mode gekommen
In der Politik wird man an die Existenz Spaniens nur
sehr selten erinnert die Poesie die sonst so gern im Lande
der Kastanien schwelgte hat sich jetzt von ihm entfernt und
was ihm recht unverständlich erscheint davon sagt unser Volk
es komme ihm spanisch vor Ehedem wollte jeder halb
wegs tenorbegabte Mensch partout im Schatten der Kasta
nien begraben sein ehedem verlangten alle unsere Gesang
vereine nach Fern im Süd dem schönen Spanien wo
die schattigen Kastanien rauschen an der Ebro Strand heute
will selbst der ausgesungenste Bratenbarde vom Lande der
Pronunciamentos der ewigen Unruhen Nichts wissen Es
ist gerade merkwürdig daß unsere modernen Reisehandbücher
die uns die gleichgiltigsten Länder in Bädeker scher Manier
serviren gerade Spanien principiell vernachlässigen Drei
ehrwürdige Dons nur sorgen patriotisch dafür daß wir ihre
Heimath nicht ganz vergessen Don Carlos Don Quixote
und Don Juan

Die zwei Säle umfassende wenige Quadratmeter
messende Stückchen Spanien in der Königlichen Akademie
der Künste weht uns wieder einen Hauch jener spanischen
Poesie entgegen so schwermuthsvoll und schön so träumerisch
und ahnungsschwanger so genialisch eigenartig wie sie zuletzt
Heine mitunter noch treffen konnte Die Eröffnung er
folgte um 1 Uhr im Beisein der Kronprinzlichen Herrschaften
der Prinzeß Friedrich Carl des Prinzen Heinrich und der
Kronprinzlichen Kinder sowie der Eigenthümer der zur Aus
stellung dargeliehenen Gegenstände Nach der Begrüßung
der Gäste durch das Comite am Eingange der Akademie
überreichte an der Treppe die Gattin des Malers Ernst
Koerner der Frau Kronprinzessin der Protectorin der Aus
stellung ein prachtvolles Bouquet mit einer die spanischen
Nationalfarben tragenden Atlasschleife Die Mitglieder der
spanischen Gesandtschaft waren an ihrer Spitze der Herr
und die Frau Gräfin Benomar vollzählig erschienen Bevor
die hohen Gäste die einzelnen Gegenstände der Ausstellung
in Augenschein nahmen ließen sich die anwesenden Herren
und Damen vorstellen Bei der nun folgenden Besichtigung
spielte der Kronprinz vielfach und sehr lebhaft den Erklärer
und schien mitunter in spanischen Reminiscenzen zu schwelgen
Um zwei Uhr verließen die fürstlichen Gäste die Ausstellung
und nun kamen und gingen bis vier Uhr weitere geladene
Gäste Die beiden der Ausstellung gewidmeten Säle sind ori
ginell und geschmackvoll zum Theil im beliebten modernen

Atelierstyle mit Teppichen Gewächsen gebleichten hohen Pal
men decorirt Den wesentlichen Theil der Ausstellung bilden
zur Zeit von deutschen Malern herrührende spanische Land
schaften Architekturen Typen Scenen und Skizzen Die
trefflich ausgeführte Broncebüste Alfonso s ein Geschenk des
spanischen Königs an unseren Kronprinzen wie die Eingra
virung besagt bildet zwischen Blattgewächsen effectvoll an
der Spitze des Hauptsaales aufgestellt eine Art Mittelpunkt
der Ausstellung An den Wänden sind dicht und ohne
strenge Sonderung die Gemälde und Studien von Seel in
Düsseldorf Possart und Körner in Berlin Aquarelle von
Gerhardt Photographien spanischer Gemälde auch einige
Gobelins Goldstickereien zc aufgereiht In drei Vitrinen
sind bemalte Stierkämpfe darstellende spanische Fächer ferner
Stoffe Truhen alte Holz und Elfenbeinschnitzereien alte
Porzellanerzeugnisse und herrliche Waffen aus Toledo aus
gestellt zumeist Geschenke die der Kronprinz von seiner Reise
durch Spanien mitgebracht Die Verbindung der Kunst in
ihren zierlichsten Erscheinungsformen mit der Kriegswaffe der

edelsten Lebensblüthe mit der Todbringerin hat etwas von
der alten erhaben poetischen Auffassung des Todes Solch
eine kunstgeschmückte Klinge von Toledo unterscheidet sich von

einer gemeinen kahlen Waffe wie das simple Sterben vom
Tode im Kampfe für eine große Idee

In den Nischen sind prächtige reich vergoldete spanische
Schränke aus dem Besitz des Grafen Eulenburg und des
Grafen Perponcher ausgestellt originell in der Disposition
der Schubfächer in Anlage der Riegel in Verwendung von
Tuch und Bronze als Dekorationsmaterial Am Eingange
stehen große spanische Feuerbecken die dem Kronprinzen ge
schenkt wurden Aus dem Privatbesitz des Herrn Ulrici wie
des Herrn Oskar Hainauer sind mancherlei Objekte aus
gestellt Eine Seidenstickerei die Vision eines Heiligen dar
stellend nimmt unser Auge für längere Zeit gefangen Wie
fein hier jede Schattirung wiedergegeben ist wie sich die
bunten Seidenfäden zu lebensvollen Gestalten vereinen
es ist ein Bild mit der Nadel gemalt

Eine Prüfung der einzelnen Bilder ist natürlich bei
dem ersten Besuch wohl nicht gleich vorzunehmen und eine
eingehende Prüfung vertragen bei Weitem nicht alle Manche
die heute nur als Lückenbüßer an den Wänden hängen wer
den verschwinden wenn erst die Blätter des erwarteten Al
bums eintreffen und zur Ausstellung gelangen Am lebhaf
testen fesseln viele Bilder von Possart und Seel

Aus einer Fülle von Landschaftsgemälden strahlt uns
die eigenthümliche Fülle die Ueppigkeit der spanischen Vege
tation aus so vielen Architekturen die bewegte wechselvolle
Geschichte Spaniens entgegen In einem getreuen Gyps
modell im Besitz des Kaisers ist ein Theil der Al
hambra mit minutiöser Genauigkeit wiedergegeben Manches
Genrebild illustrirt köstlich das Leben und die Sitten der
Spanier Ein Bild von Possart 108 stellt ein kleines
Mädchen von der Rückenseite dar Senorita Maria P
stellt sie uns der Katalog feierlich vor Ein Aquarell zeigt
uns einen gutmüthigen völlig zerlumpten Schlingel Don
Enrique Abate nennt er sich stolz im Katalog da er
kennt man doch gleich das Land in dem auch der Bettler
Euer Gnaden genannt wird In ihrer Gesammtheit lassen

diese Bilder des spanischen Lebens aber das stolze Wort be
greifen das ein Spanier in Bern einmal sagte als einige
Herren ihm über einzelne Schönheiten seines Landes etwas
vorschwärmen wollten Hinsn äiczs Lsxg ua äiee toäo
Wer Spanien sagt sagt Alles

Gewinn Liste
der 5 Klasse der 105 königl sächs Landes Lotterie

Gezogen in Leipzig den 24 Mai 1884
150,000 6 auf Nummer 32238
15,000 auf Nummer 55825
3000 aus Nummer 32653 35472 9293 41373

72357 1442 77353 16615 52216 92923 26109 60153
80202 96772 98785 83391 58234 60462 94122 31903
27534 15944 84343 55176 14315 85427 94606 96366
16852 93844 77445 96557 27805 92592 98410 84983
69709 12448 26828 94222 91548 27736

Wafferstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 25 Mai Abends
2,00 am 26 Mai Morgens 2,00 Meter

Weineck s Wellenbad Klausthor Borstadt
Temperatur des Wassers 15 Grad K

Verantwortlicher Redakteur Albert JLnich m Halle

Aus Hamburg Geehrter Herr Mit Gegenwär
tigem erlaube ich mir Ihnen den Erfolg mitzutheilen welchen
bei mir die Befolgung der vorzüglichen Rathschläge des Herrn
Dr llisä Liebaut Ritter der Ehrenlegion niedergelegt in
seinem Buche Die Regenerationskur bewirkten und bitte
ich Sie im Interesse aller mit gleichem Leiden behafteten das
Nachfolgende so weit als möglich bekannt zu geben und bin
ich zu jeder Auskunft gern bereit Seit etwa 3 Jahren
stellte sich in Folge einer starken Erkältung und Vernach
lässigung ein chronischer Magenkatarrh ein der zu beseitigen
mir unmöglich schien Nach Versuch aller Mittel entnahm
ich Ihrer Buchhandlung die Broschüre ist in den Buchhand
lungen von Schrödel H Simon Albin Hentze und
E M Giesegnth in Giebichenstein g 50 erhältlich
das obengenannte Buch durch dessen Rathschläge auch mir
die vollständigste und schnellste Hülfe wurde Mein Stuhl
gang ist regelmäßig der Magen verträgt sämmtliche Speisen
die Blähungen sind fast ganz beseitigt so daß ich nur wün
schen kann daß jedem Magenleidenden so rasche und gründ
liche Hülfe zu Theil werde Ergebenst G C L Bencke
Oberlehrer einer Sekretär des Hamburger Thierschutzvereins
gr Lindenstr Nr 17 St Georg

vienstgA 6 Iliir Heb Volkssebuie
siiiss NitZI hei Llumeustr 10z



MM Xsins HuncZ 6
Um den vielseitig an uns ergangenen Wünschen des Publikums entgegenzukommen datz das

Mitbringen von I i i It i in öffentliche Lokale nnterbleiben möge haben die
nachstehend Unterzeichneten beschlossen von hente ab IIZll in ihre
Lokalen mehr zu dnlden und bitten wir das geehrte Publikum uns hierin zu unterstützen

Halle a/S den 34 Mai 1884
Ii

Stadt Hamburg

Zum Kronprinz

Spiegelgasse

Franziskanerhalle

Goldne Kugel

Zur Börse
IÄ vr

Martinsberg

ir ilvllvrCaf6 David
l ul

Marktschlotz

I aul lulii
Zum Reichskanzler

Goldner Löwe

Rest Moabit
sr r I IStadt Dresden

früher Weidenhammer

Krakauer Bierhalle
l üttit l

Zur Tulpe
Alvissuvr

gr Nlrichstratze

Zum rotheu Rotz
O

Zum gold Hirsch
Q rl Akv
Stadt Berlin

Neues Theater

Ott
Wiener Caf6
Ott l vtt r
Cas6 Peter
Ott

Zum Prinz Carl

Zur Stadt Zürich

Zum goldenen Ring
Si I arrv

Zur neuen Börse
aitt

Dresdener Bierhalle

Für jede Figur
schlank

normal stark
extra stark

ist
UH7 jeder Genre

exakt passend
vorriithig

VrösstSL Lpevikll LesvdÄtt aw
sür

IVacdmaim k Hoslovski

Tämmtliche Piveen
auch unser billigster
Genre zeichnen sich

dnrch gediegenste
Stoffe geschmack

volles Arrangement I
beste Arbeit u tadel

losen Sitz aus

48 Gr MWrche 48 II S Neben dem alten veffauer
Gröhte Auswahl sämmtlicher für Sommer und Hochsommer erschienenen

Usnlisitsii in VÄIQ6H u MädeliSii MäiitSlii
al6tots in geschmacko Ausführung 6 100 Mk

vmväuLß in besonders schönen und bequemen
l Facous 5 bis 150 Mk

VvMvMälltvI neueste Arrangements H bis 50 Mk
Zi6Ksn llavel0oIi8 in sämmtl neuen Facons 9 bis 60 Mk

rvu 6nMeii al6t t8 und Äävtvl 18 bis 100 Mk

RlIiKStv UI K vÄ I At
Lest

Für Hochsommer vkemUe vmkAllKS
in überraschender Auswahl

nach
zu ermäßigten Preisen

Abfahrt am Sonnabend den 31 Mai 1884
aus Halle 11 Mittags II Kl 21,10
III Kl 14,20 Ankunft in Hamburg
über Uelzen 7 Abends Rückfahrt von

Hamburg Venloer Bahnh mit allen die be
treffende Wagenklasse führenden fahrplan
mäßigen Zügen bis incl 20 Juni cr an
welchem Tage die Rückreise beendigt sein
muß Für Kinder unter 10 Jahren werden
die üblichen Vergünstigungen gewährt Fahrt
unterbrechung und Freigepäck ausgeschlossen

Magdeburg den 23 Mai 1884
Königliche Eisenbahn Direktion

Butterpulver nach eigener Vorschrift
befördert das Buttern unbedingt Frauz
brauutwein mit Salz chemisch gelöst ge
gen Rheumatismus Reißen c Franz
branntwein mit Ricinusöl tt gegen
Kopfschuppen sogen Kopfflechten Kletten
wurzelöl selbst bereitet Leberthran ge
reinigt Mandelkleie das Beste für den
Teint Pulver und Essenz gegen Ameisen
Motten Schwaben e Speiseöl absolut
geruchlos das Feinste was es giebt Ton
ristenspiritns gegen das Wundwerden der
Füße und die oft so unangenehmen Folgen
empfiehlt

ZtüÄetelltt Rannischestraße 24

mW
empfiehlt billigst

Holzhandlnng von

nl I
in Waggonladungen und einzelnen Metern
auch klein gemacht in Fuhren frei Haus
empfiehlt billigst
Holzhandlnng von

lkIRIlA V ppi I v
vom Atiick 2N8Äilli asllASSSt2t und

ÄZZsxasstö in einem Ltüvk
srliiolt

s/8
KssoIMtsIiM,s

8S/88

Garten SpritzenschlSilche
um damit zu räumen sehr billig bei

1 r Alter Markt 2stvr
aller Art grötzte Auswahl bei1 Alter Martt 26

k Kvwildl 2iivlrvr
a A 32

V Lroä Zillvkor
Ä M 40 4

s Vürtsl llvksr
a 6s 38

im Ganzen entsprechend billiger

ss sebr V ssvvs
Menado Mischuug

a A 180
II

a 140 u 160sehr empsehleuswerth
A 100 N 120 H

teioster srl vsssoo
a A 170 4

s erl Vassso
g M 160

gr tllrichstrake 3Y

10/4 breite eleg Elle 4V 410/4 breite engl Elle 50 4s 5 6 10 15 elegant u dauerhaft
VisvkÄvGkv a Z 3 4 10 neueste Mnster

6l 088v 8toiu8tl Ll 8V 73 OFAIA
WK Heute Dienstag und Mittwoch stehen

große u kleine Thüringer Landschweine halbengl
Rasse zum Verkauf im Gasthof zum goldenen Pflug

in Halle Halle a/SI T5,V11V Geistratze 30
Vom heutigen Tage ab ist die SlitlioL

eröffnet
Halle den 27 Mai 1884

Die Schwimmmeister
e Ävril ski ZLKvrt

Lk stiSs 25 30 4 u 6 Pfg
II

5 6l 40 Pfg
U

gr Ulrichstratze 30

Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d S

Beste gemahl Zucker
a Psuud 30 Pfg

bei 10 Pfund entsprechend billiger

Sophienstrake 8

alter Markt 30

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemann w Hall

Hierzu eine Beilage
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